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ArnLsbL'atL für die SLaöL Wil 'dbaö .
»enera! - Anzeiger für Kiidbad und Umgebung .

Erschein « Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Jllustr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg ; durch die Post bezogen ! im Oberamts -
Bezirk 1 »4! 30 auswärts I ^4! 45 Be¬

ellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechenderRabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 24 . Samstag , 26 . Jebrmav 1898 . 34 . Jahrgang .

Zum 25 . Februar .
Heute vollendet Seine Majestät der

König sein 50 . Lebensjahr u . das ganze
Land feiert das Geburtsfest des Königs
ans treuem , dankerfülltem Herzen mit .
Wie immer seit seiner Thronbesteigung
erweist sich unser König durch unermüd -
liche und hingebungsvolle Erfüllung sei¬
ner Herrscherpflichten als wahrer Vater
seines Volkes. Für Wirtschaft u . Kunst,
Handel und Industrie , Landwirtschaft u.
Gewerbe , ist er ein fürsorglicher Förderer ,
zugleich ein Hort der Gerechtigkeit und
des inneren Friedens im Lande . Wo es
gilt , großes Unglück , wie die entsetzliche
Gewitterkatastrophe am 1 . Juli v . I .,
zu lindern und nach Möglichkeit zu heilen,
geht unser Landesvater mit wahrhaft kgl.
Vornehmheit voran . Nicht minder er-
weist er sich als ein gütiger und allezeit
hilfbereiter Vater der Armen und Be¬
drängten , und niemand von seinen Unter »
thanen ist ihm zu niedrig , um ihm nicht
Trost und Hilfe persönlich zu bringen .
Neben diesen schönen Regententugenden
leuchtet der König auch durch sein Muster-
Haftes Familienleben seinen Unterthanen
voran und durch seinen leutseligen Ver¬
kehr mit allen Schichten und Kreisen seines
Volkes festigt er immer von neuem das
schöne Band , welches ihn mit seinen Unter -
thanen in Liebe und Treue gegenseitig
verbindet . Dabei vergißt er aber auch
nicht, treu zu erfüllen , was er dem Kaiser
und dem Reich bei seiner Thronbesteigung
feierlich versprach. In wahrer Freund -
schaft ist er mit dem Deutschen Kaiser
verbunden und zeigt dies bei jeder sich
darbietenden Gelegenheit , wie auch erst
kürzlich wieder durch seine Reise zum kais.
Geburtsfeste nach Berlin . Was der Sicher -
heit und Machtstellung des deutschen Rei¬
ches förderlich ist, unterstützt der König
mit Wort und That , und so weiß er sich
auch eins mit allen wahrhaft deutschen
Patrioten , welche eine Vermehrung der
deutschen Kriegsflotte als für die Sicher¬
heit und das Wohl der weitesten deutschen
Volkskreise als unumgänglich notwendig
erachten. Darum feiert jeder gute Würt -
temberger heute das Geburtsfest des
Königs mit freudigem und begeistertem
Herzen . Unsere Wünsche zum heutigen
Tage fassen wir zusammen in dem Ruf
und in die Bitte an den Himmel : „ Got
schütze , Gott segne und erhalte noch recht
lange unfern geliebten König/ '

Ru ndschau
— Seine Majestät der K ö n i g haben

и . A. zn verleihen geruht : Den Titel
und Rang eines Ministerialrats dem Mi -
nisterial - Assessor Finanzrat Geyer in
Stuttgart ; die Verdienstmedaille des Kron -
ordens dem Bahnmeister Rübensdörffer
Neuenbürg , Musiklehrer Hegele , Nagold ;
den Titel eines Hoflieferanten dem In¬
haber der Firma Lang und Seiz Ferd .
Mäschle , Stuttgart .

— Gestorben : 22 . Febr . zu Meran
к. württ . Hofspediteur M . Kyrmann aus
Stuttgart .

Stuttgart . Die Liederkranzredoute
war auch Heuer wieder sehr zahlreich be-
sucht . Den Aufführungen lag , wie Heuer
fast überall bei den Karnevalaufführungen ,
die Besitzergreifung von Kiao-Tschau zu
Grunde . Kommunalangelegenheiten , wie
Rathausneubau und Gemüsehalle wurden
miteingeflochten, ebenso der Zolaprozeß ,
der österreichische Reichsrat rc. Ein Ballet
führte Serpentin - und Spiegeltänze auf .
An Masken und Kostümen war nicht viel
Originelles zu sehen , ausgenommen eine
Anzahl weiblicher Kopfbedeckungen nach
Art der Zeichnungen in den fliegenden
Blättern . Der Tanz dauerte bis in die
Morgenstunden . Der Lärm in den Straßen ,
insbesondere in den von der Liederhalle
nach der Königsstraße führenden , war
bis in den Morgen hinein zeitweise un-
erträglich .

Cannstatt , 19. Febr . Aufsehen er¬
regt die Konkurseröffnung gegen den als
flüchtig bezeichneten Goldwarenhändler
Karl Holl, der als Fabrikant die Spalten
der illustrierten Zeitungen mit seinen
Anzeigen füllte , bis die Gerichte ihm diese
Bezeichnung unter Strafoerfällung unter¬
sagten. Der jetzt Flüchtige läßt neben
4 Kindern aus zwei Ehen eine Braut
und einen betagten Vater hier zurück, der
nun schon den zweiten Sohn auf gleiche
Weise scheiden sehen mußte .

— Ueber das Vermögen des Holz-
Händler Carl Großmann in Höfen
ist das Konkursverfahren eröffnet worden .
Amtsnotar Oberdörfer in Wildbad
wurde zunr Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 14.
März anzumelden .

Tübingen , 22 . Febr . Ueber das
Befinden des Nendinger Mädchens erhält
die „ Tüb . Ehr .

" folgende Mitteilungen :
Die Besserung in dem Befinden des Mäd¬
chens macht weitere Fortschritte , insbe¬

sondere zeigt sich unter dem Einfluß aus¬
reichender Ernährung , die jetzt keinerlei
Schwierigkeiten mehr bereitet , eine all-
mählige Hebung des KräftezustandeS . Das
Körpergewicht hat in den letzten 14 Tagen
um 900 Gramm zugenommen. Im üb¬
rigen ist das Krankheitsbild unverändert .

Weinsberg , 22 . Februar . Gestern
wurde seitens der hiesigen Oberamtspflege
mit der Verteilung der Gelder an die
hagelbeschädigten Gemeinden begonnen.
Soweit uns bekannt, erhalten Weinsberg
ca . 47 780 Mk. , Bretzfeld 19,250 Mark ,
Rappach 15,052 Mk., Schwabbach 24,434
Mk ., Winnenthal 14,880 Mk. , Hölzern
25,000 Mark , Grantschen 20,000 Mark ,
Dimbach 15,000 Mk , Waldbach 11,000
Mark .

Baden , 21 . Febr . Der Stadtrat be¬
schloß die Ausnahme einer weiteren städt.
Anleihe in Höhe von 2,500,000 Mk.

Hornberg , 21 . Febr . Mit dem Neu¬
bau des Schloßhotels ist begonnen wor¬
den. Das neue Gebäude ist für 100 Per¬
sonen berechnet.

Dortmund , 21 . Febr . Ein eigen¬
artiges Ehrengeschenk hat der Verein für
bergbauliche Interessen im Oberbergamts -
bezirk Dortmund vor einigen Wochen dem
Fürsten Bismark überreichen lassen . Be-
kanntlich ist Fürst Bismark anläßlich sei-

! nes 80 . Geburtstages im Jahre 1895
" Ehrenmitglied dieses Vereins geworden.
Das Geschenk ist ein von Künstlerhand
aus einem Kohlenblock (Gaskohle) gear¬
beiteter Reichsadler . Die Brust des Ad -
lers ist mit dem silbernen Wappen der
deutschen Vormacht geziert. In Silber
getriebene Gnomen sind damit beschäftigt,
dem Adler eine mit edlen Steinen ge¬
schmückte Kaiserkrone auszusetzen . Zu Fü¬
ßen des Adlers steht ein Bergmann , der
in der Rechten das Wappenschild des Für¬
sten Bismark hält , an dem er einen
Lorbeerkranz befestigen will . Der Fuß
dieses Ehrengeschenks trägt die Widmung :
„ Seinem Ehrenmitglieds , dem Fürsten
Bismark . Der Verein für die bergbau¬
lichen Interessen im Oberbergamtsbezirk
Dortmund .

"
— Aus Olmütz wird dem Wiener

Fremdenblatt geschrieben : Mit dem Sonn¬
tag 3 Uhr Früh abgegangenen Zuge der
Nordbahn fuhr auch der Matrose der
Kriegsmarine Rudolf Reiter nach März¬
dorf . Zwischen den Stationen Hlusiowitz -
Boniowitz wollte Reiter von einem Durch-
gangswaggou in den nächsten übersteigen,
wobei ihni , während er auf der Platt -
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form stand, durch einen heftigem Wind¬
stoß die Mütze entrissen wurde , die nun
über den an dieser Stelle etwa 4 Meter
hohen Damm flog. Ohne sich lange zu
besinnen, rief Reiter den Mitreisenden
zu , daß er seiner Mütze nachspringen müsse
und thatsächlich sprang er im nächsten
Momente zum allgemeinen Entsetzen
von dem Waggon über den hohen Damm
hinunter . Auf Meldung des Kondukteurs
ließ der Stationsleiter von Boniowitz so¬
fort die Strecke durchsuchen , doch war
von dem Matrosen keine Spur zu ent-
decken . Zum Erstaunen des Stations -
leiters kam jedoch am nächsten Vormittag
der Matrose in 's Bureau , meldete, daß
er „ ein wenig " abgesprungen sei und nun
komme , um sein im Waggon vergessenes
Gepäck zu holen. Als der Stationsleiter
das Nationale des Matrosen verlangte
und ihm die möglichen Folgen seines toll¬
kühnen Gebahrens vorhielt , erwiderte die¬
ser wörtlich : „ Aber Herr Vorsteher , ich
bin Matrose der Kriegsmarine , heiße R .
Reiter , bin aus Pola und springe sehr
oft von einem 20 Meter hohen Maste ins
Wasser — also machen sie wegen so eines
Katzensprunges nicht so viel Aufhebens ,
denn hätte ich meine Mütze gleich gefunden,
wäre ich ja , da der Zug ganz gemütlich
gefahren ist , auch wieder aufgesprungen .
SprachS salutirte und empfahl sich .

Paris , 24 . Febr . lTelegr . der Chro¬
nik.) Die Geschworenen beantwor¬
teten in der gestrigen Schlußsitz¬
ung alle gestellten Schuldfragen
ge gen Zola mit Ja . Der Gerichts¬
hof verurteilt Zola zu ein jährigem
Gefängnis und 3000 Francs Geld¬
strafe .

Paris , 23 . Febr . Die Geschworenen
berieten sich Stunde lang und ver¬
neinten auch mildernde Umstände. Zola
rief : „ Das sind Kannibalen ! " Labori
und Clemenceau umarmten Zola . Die
Strafe Zolas ist die höchste zulässige . Das
Publikum im Saale , auf den Gängen
und vor dem Justizpalast wurde wie vom
Taumel ergriffen . Stürmische Hochrufe
auf die Armee übertönten die Rufe
„ Nieder mit Zola "

, „ Tod den Juden " .
Zwischen den Anhängern beider Parteien
erfolgten Prügeleien . 2 Verhaftungen
wurden vorgenommen . Um 7 Uhr 50
Min . verließ Zola den Justizpalast . Ein
gewaltiges Getöse entstand , man wollte
hinter dem Wagen herlaufen . Ein großes
Polizeiaufgebot schützte Zola . Die Woh¬
nung Zolas wird durch Polizei geschützt.
Der Verleger der „ Aurore "

, Perieux ,
wurde zu vier Monaten Gefängnis und
3000 Franken Geldstrafe verurteilt .

— Aus dem Goldlande Klondike
schreibt ein Engländer : Zurzeit befinden
wir uns wohl und haben reichlich zu
essen. Ungefähr 2000 Leute, denen der
Hunger ins Gesicht scheint , sind im Be¬
griff einen Weg von 800 Meilen (eng¬
lische) zu unternehmen . Bis jetzt hat das
Thermometer eine Temperatur von 31 —
39 Grad (Fahrenheit ) unter Null gezeigt.
Dies ist das kälteste Wetter , das wir bis¬
her gehabt haben . Die Sonne geht um
11 Uhr vormittags auf , um 1 Uhr unter .
Es ist kaum ein Luftzug zu spüren . Un¬
sere Kleidung besteht aus folgendem An¬
zuge: 1 schwere Pelzkappe, die dicksten
Unterbeinkleider , 2 wollene Hemden, 1
dickwollener Anzug, 1 Pelzüberzieher , 2
Paar dicke wollene deutsche Socken , 1 Paar

Gebirgssocken, 1 Paar hirschlederne Stie¬
fel. Dieser Anzug kostet 250 Dollar ( 1000
Mark ). Ich arbeite täglich und leide
nicht . Unser Haus ist aus Holzblöcken
erbaut , die Lücken sind mit Moos aus -

, gefüllt . Das Dach ist aus dicht anei-
jnander gelegten Holzstangen gezimmert,darüber kommt eine 6 Zoll dicke Lage
Moos und dann noch eine fußdicke Lage
Schutt . Mit einem Mehlsack behängen
wir die Fensteröffnung , da Glas schwer
zu haben ist . Unsere kleine Hütte ist
warm wie ein Ofen . Preise für Nah¬
rungsmittel und andere Dinge will ich
kurz anführen : 50 Pfd . Mehl 75 Doll .
(300 Mk .) , 1 Pfd . Bohnen 6 Mk., 1 Pfd .
Speck 8 Mk ., 1 Licht 4 Mark , 1 Pfd .
Rindfleisch 5 Mk. , 1 Paar Eisüberschuhe
200 Mk ., 1 Hund von 900 — 1200 Mk.,
1 Klafter Holz 60 Mk. und 40 Mk. mehr
fürs Sägen . Fensterscheiben, wenn man
sie überhaupt bekommen kann , 20 Mark
las Stück, 1 Ei 4 Mark . 1 Fenster¬
rahmen mit 6 Scheiben 400 Mark . Eine
Mahlzeit aus Speck , Bohnen und Kaffee
14 Mark . Die benachbarten berechtigten
Grubenbesitzer haben in den letzten Tagen
28 000 Mark abgesandt , 2 Millionen Mk-
warten für die schiffbare Zeit . Während
ich dies schreibe , brechen 600 Männer
an der Küste auf , viel werden auf dem
Wege umkommen. Ich bedaure nicht, hier¬
her gekommen zu sein , doch ich rate Kei¬
nem, sich vom Klondikefieber ergreifen zu
lassen .

L o k cr L e s .
Wildbad , 25 Febr . Seine Maje¬

stät der König haben Herrn Or . mack .
Da . kon ta hier den Titel eines Sani -
tätsrats gnädigst zu verleihen geruht .

Gemeinnütziges.
(Gegen feuchte Wände . ) Gegen

feuchte Wände ist folgendes Verfahren
zu empfehlen ; Man bestreicht mit einer
heißen Auflösung eon 1 Pfuno gewöhn¬
licher Hausseife in 5 Liter Wasser die
Wand und nach 25 Stunden mit einer
Auflösung von 50 Gramm Alaun in 5
Liter weichem Wasser.

Vermischtes
— In einem oberbayerischen Markt¬

flecken kam neulich, wie der „ Nürnb . Anz .
"

erzählt , am Biertisch unter den Abend¬
gästen die Rede auf das Wort „ Drama .

"
Ein gelehrter Schuhmacher erklärte rich¬
tig das . Wort zu deutsch „ Handlung .

"
Ein anwesender etwas geistesbeschränkter

Käsehändler hört dies ; er schwärmt be¬
deutend für aste Fremdwörter und da ev
gerade an seinem Laden ein neues Fir¬
menschild anbringen lassen wollte, so sah
mun wirklich schon nach einigen Tagen
an seinem Geschäfte in mächtigen Lettern
die Firma prangen : „ Käse -Drama von
N . N .

" was natürlich allgemeines Auf¬
sehen machte .

— Man schreibt dem „ Neuen Wiener
Tagblatt " : Großes Aufsehen erregte ein
die >er Tage am Ring und in der Maria -
hilfstraße , ein dralles Dienstmädchen mit
einem Tuch um den Kopf und blauer
flatternder Schürze auf einem Zweirad
zu sehen . Das Mädchen hatte an der
Lenkstange Pallete und war anscheinend
auf einer Besorgungstour für seinen Herrn ,
einem Radfahrschulinhaber . Allgemeines
Halloh ! und all Heil ! folgte der fest Da¬
hinradelnden , wohl dem ersten Dienst¬
radelmadel von Wien.

( Der pfiffige Geschäftsmann .)
Junge Frau : „ Der Wäscheschrank , den
wir vor einem halben Jahre gekauft ha¬
ben , ist jetzt schon aus dein Leim gegang¬
en . ,, Möbelhändler : „ Gott , müssen Sie
aber eine großartige Ausstattung gehabt
haben , gnädige Frau ! "

( Im Dilemma . ) Student : „ Scheuß¬
liches Wetter ! Einmal kalt, den andern
Tag warm ; man weiß absolut nicht, was
man versetzen soll .

— Ueber den Genuß von Thee äußert
sich Dr . A . Kühner ungefähr wie folgt : Thee
steigert die Kraft , erhaltene Eindrücke zu ver¬
arbeiten , ein Gefühl vo » Wohlbehagen und
Munterkeit stellt sich em , die schaffende Thä -
tigkeit des Geh >rns gewinnt einen gewissen
Schwung und alle i » uns schlummernden gei¬
stigen Fähigkeiten w rden zu edler, ebenmäßi¬
ger Entfaltung gebracht. Trotz einer größeren
Lebhaftigkeit der Denkbewegungen läßt sich die
Aufmerksamkeit leichter auf einen bestimmten
Gegenstand fesseln. — Für Kinder ist Kaffee
direct schädlich , weil er die Phantasie erregt
und zerstreuend aus den Geist wirkt. Auch
unfern Dienstboten wäre eine Tasse guten
Thee's zuträglicher als Bier oder andere gei¬
stige Getränke . — Es erübrigt noch zu beto¬
nen , daß Thee um mehr als die Hälfte bil¬
liger ist als Kaffee und daß auch der weniger
Bemittelte nicht nach den billigsten Sorten
zu greifen nötig hat . Diese sind naturgemäß
übelschmeckend und oft weniger ergiebig als
z. B . Meßmer Thee ä, Mk. 2 .80 pro Pfd . ,
der bei außerordentlicher Ergiebigkeit fein von
Geschmack ist und kaum theurer als 1 Pfennig
pro Taffe zu stehen kommt.

Mlaß ILrii » mit höchster Auszeichnung und Schutzmarke ver-
n sehen, eines de* bis jetzt vorzüglichsten Bonbons bei Katarrh , Huste« , und Heiserkeit

ist und in keiner Haushaltung fehlen sollte , beweisen zahlreiche Bestellungen, wie u . A.
folgende : „ Ersuche S >e , mir wieder Hustenbonbons , wie gehabt, ungefähr für 50 M. zu senden .
Frau Direktor Becker , Mädchenanstalten Konigsb erg (Baden) . Hauptdepot in Stuttgart
in der Apotheke von Reihten n - Scholl . Direkt zu beziehen in Dosen zu 8v ^ von
dem Fabrikanten Georg Krimmel , Calw , auch in der Ll«1 in Wil «1I>udl
zu haben. Verkaufsstellen überall durch Plakate ersichtlich.

6 Ntztor Iioätzu 8oI1ä. tzuulitüt
2UIN

Lltziä
fm' M .ZS0l -f.

auk Verlangen kraneo
ins Haus .

Aodsbiidsr gratis .

6 Bieter BVasebstokk num Lieid k. Bi . 1 .88 ? k.
6 „ Loinmer - Blou vsautö „ „ „ „ 8 .18 „
6 , , , , dop . br . , , , , „ , , 8 .V8 , ,
6 , . 6aebsmir , reine BVoile, ddp . br . „ „ 4 .» 8 , ,

Rlvckernsl « Zilelüer mxl Llousvirsrostk «
in grösster ^ .usvakl

versenden in einzelnen Bietern kraneo ins Haus
vettlnKvr ckc Iruilleluit » . Fl ., Versandtbaus .

Lsparat-^ btsilunK s Ltokk nmn Kannen ^ nnuK Bi . 3 VF
kür Ilerrenstokks f Obsviot „ „ „ F.8F
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Nlilitärverein Wildbad „Königin Charlotte."
Der Verein tritt zur Teilnahme am Festgottesdienst anläßlich des

Geburtssestes Seiner Majestät des Königs
am Freitag den 25 . ds . Mts .

Vormittags 9 ' / , Uhr
vor dem Rathaus an . Dev Wovstanö .

Sämtliche

Kasten und Polstermöbel,
8tüklo , ViietsvliaÜs rineivklungon

zu Fabrikpreisen V . r . Liuvkott, Tapezier, nn .

ks
'
bSrr

0NH -i0UP80b1 '5

ii , Lei» »»«isteir «» !»! , VevKrnei»iiixl 8ei1ei »I» »i»Ll« i»Aei».

Os- . Iliompsvn 's
8tziktznpu1v6i

'

ist clss beste
uncl im Osbesucrb
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VasclumLel äer Veit .
AI » in » el »1e Lei »» » Luk äsn Ks-insn - II > VI » oii »p8 « ii «

unä äio Lotiutrinacks
tlisäsrlaxs pei <- II » imiiei , I » !i « i , I I ieit », , .

Eine

Wohnung
für eine kleine Familie, bestehend entwe¬
der in 1 großem oder 2 kleinen Zimmern
nebst Küche und sonstiger Zubehör wird
sogleich

zu mieten gesucht
Von wem ? sagt die Redaktion d . Bl

aihsnbriese
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt

Olir. Wilcibrstt .

V
<2 p r uI M3fslw383sr>.r» stets kriseder rülluug 2» dsde» bsj

. Lsxplsv L O « irr i? k« r !rl »eiiir

jIeinstes Schweineschmalz
garantiert freivonjcdemfremdenZusatz
von «L» O » , Chicago,bei 8 Pfd . (Postpaket ) 4V

„ 35 Pfund - Kübel 30 „
„ SV Pfund - Kübel 38

1«V Pfd - Fäßchen 37 ,.
,, ca 3V « Pfd - Faß 3« „

iiöKIkp , Hauptstätterstraße 40.I

8
Leine Ausschuß

Waareu ! R 8 clmeiäer
Leine Ausschuß-

Waareu !
Gcke Wcrvktplah unö Mavktpkcrh und

H SchloWevg Schloßbevg
Anerkannt größte, beste und unerreicht billigste Bezugsquelle in

G Kleiderstoffen , Bettbarchenten , Bettfedern ,
^ LÖ180Ü , ^ 6i83tVS .rSQ ,

lloson - ll . 8vbüeronrougen , llomllkn u . Unlsrrovltllsnollon,
Z Gardinen,Tischu Bettdecken, Betttüchern, Bnxkins 8

N und allen sonstigen Manufacturwaren.
M SpsoislllLl —»»»»»
W LollwsrSS Osolismirss u . scrliwsrSS

Zsmustsrts lOsicierstotts
in kolossaler Auswahl und jeder Geschmacksrichtung

D Feste Preise ! von 88 an per Meter
in nur reinwollenen , brwahrlen Nuslikaken .

4

4

2
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Der seit mehr als 25 Jahren riihmlichst be¬
kannte Anker - Pain - Expeller sei hierdurch allen

Familien in empfehlende Erinnerung gebracht. Dieses
gute -Ute Hausmittel wird bekanntlich mit bestem Er -

, . lg als schmerzstillende Einreibung bei Gicht, Rheuma¬
tismus , Gliederreißen und Erkältungen angewendet und

allen , die es kennen , hochgeschätzt . Der

Anker -Vrrin -GZepeUer
ist in den meisten Apotheken zu dem billigen Preise von 60 Pf .' und 1 Mk. die Flasche vorrätig und zum Beweise der Echtheit mit' der Fabrikmarke „ Anker" versehen . Um keine Nachahmung zu erhalten ,'

verlange man beim Einkauf gefl . ausdrücklich: „ Richters Anker- Pain - Ex-'
peller" und weise jede Flasche ohne die Marke „ Anker" scharf als unecht zurück ,

mn die als Pain - Expeller ausgebotenen Präparate ohne Anker sind lediglich^
Nachahmungen des berühmten Originalfabrikats „Anker - Pain - Expeller " .

Fsussncis Zsksill
durch das Volta - Verfahren !

Verjüngung und Verlängerung

lOmal stärkere Wirkung
als das Volta Kreuz.

Laut Wirten naobvrsisdar V,78 Vall bUokt -
rioitäd . Lein Lxmgatbismittsl . Hiodt ru vsr -
vovbssln mit cksm V <» I tn

„Krankenschwester"

Volta - Vdr
Irsiis . ck' ntt :ntnint niitor Xra .

tu » ^cn 8l » n «l » NKvinvIckvI .
Kein Geheimmittel, ein neuer elektromagnet.

Apparat . In Folge seiner sinnreichen Konstruk-
tion 10 mal grössere Wirkung als das
Volta -Kreuz . Wissenschaftlich construirt , be¬
gutachtet von der Elektrotechn . Versuchsstation,
laut Akten nachweisbar. 0,78 V » It Llvkl -
rlieiitüt , wovon sich ein Jeder durch einen Com-
paß oder Telephonschallrohr überzeugen kann.
Wirkt Tag und Nacht auf beiden Seiten ,

in jeder Lagq .
Durch Zusammenhängen mehrerer Uhren kann
der Strom verdoppelt bis verzehnfacht werden.

Wir bestätigen, daß
Hunderte von Dankschreiben

uns im Original Vorgelegen haben.
vis Lxpeäitwn lies Nünetiener lagdlatt.

Nachstehend nur einige, wie es der kleine Raum
gestattet .
NstlsKLNlstikstN mit größten Schmerzen 3
Stunden nach Umhängen der Volta -Uhr Nro
80176 gelindert.

Grafing . Rostna Schambergrr ,
. Bahnw - Gattin -

Von Asthma u . Rheumatismus
gänzlich befreit, bezeugt der Wahrheit gemäß.

München, Maillingerstraße 1 .
Frau Zixf , Avoth .-Laborantens -Wittwe.

Bleichsucht.
Senden Sie für eine Freundin noch eine Volta -

Uhr, mir hat dieselbe gegen Bleichsucht sehr gute
Dienste geleistet .
Maria Anhammer , Weging b Traunstein .

freit , empfehle Sie allen Bekannten. Senden
Sie mir noch 8 Stück Volta -Uhren.

Selb , Kirchplatz - _ Frau Lina Lang .

Von 22jährigem Grlenkrheu -
MatisMUS geheilt . Kann allen Leidenden
empfehlen . Von innigstem Dank durchdrungen
zeichne Hochachtungsvoll

Wolnbrechis b . Hergatz.
Katharina Kleiner .

Schlaflosigkeit .
Seitdem ich die Volta -Uhr Nr . 80,176 trage ,

schlafe ich wirklich die ganze Nacht hindurch.
Früher konnte ich nie einschlafen .

Dyonisen, Post Traun V . O .
_ Peter Mayer .

Von meinem Ofähv . KogslölKeU gänzlichbefreit, bezeugt der Wahrheit gemäß,Pullach, F . M . Gies tel , Meßnersgattin .

Furchtbare Zahnschmerzen und
Kopfreißen seit 6 Jahren , eine Stunde nachdem Umhängen der „Krankenschwester " Volta -
Uhr davon befreit.

München. _ Babette Süsser .
Wer daher mit lik « iiriirrti ^nur ^,Angstgefühl , Flimmern vor den Augen

Beklommenheit , Migräne , Wahnideen ,

Wagenlriden .
Von langjährigem Magenleiden gänzlich b

dkl O -VlStÄV Drogerie , ^Viläda -ä .

delanfällen , Nervosität,Melancholie , An
Petit - und Schlaflosigkeit , Kopf - und
Zahnschmerzen , Frauenleiden . Ohrensau¬sen . Zittern der Glieder , Zuckungen ,Irnlten Hü « «Il - ir und k̂ Ü88 «ir geplagt
ist, sollte unbedingt einmal die V « It » Ulkr
versuchen .

Frauen , Mädchen !
sollen in kritischer Zeit stets die „Kranken»
schwester" Volta -Uhr tragen , denn sie lindert
fast immerSchmerzen , bewahrt durch feinen
elektrischen Strom vor üblen Folgen »dir schon manches junge Leben in dieser
kritischen Periode dahingerasst .

Schwächliche Rinder ; fühlen sich wohl,munter und stark beim Tragen der Volta -Uhr.Bei Personen , welche die Volta - Uhr tragen ,arbeitet das Blut und das Nervensystem nor¬mal , und die Sinne werden geschärft , was ein
angenehmes Wohlbefinden bewirkt ; die körper¬
liche und geistige Kraft wird erhöht und ein ge¬sunder und glücklicher Zustand erreicht .
wnrdfirn lTio ausdrücklich „Krankenschwe -

ster" Volta -Uhr L 3 Mark .
Achten sie gr » audarauf,daßjederApparatmit der
patentamtlichenNummer 80176 gestempelt und
inSchachtelmit derSchutzmarke „Kra « k»nschwe -
ster" verpackt sei . Denn nur mit dieser allein
echten Volta -Uhr sind die bekannten glänzenden
Erfolge erzielt worden. Alles Andere weisenSie entschieden zurück.
Huiigtltopnt r>. tvntrnIV <-r8Nirüt -

slvll « für Irr ,in »l Vnslniiü

Orogsris V/ittelsbaoli
Aünelren , 8vI »iIIvr8tra880 48

am Centralbahnhof .
Nachahmungen werden civil- u . strafrechtlich ver-

folgt-
rmtrr güi »8ti ^ 6i » Ikr

«Ui»jx» nKeir errielitst .
» Nachdruck verboten. »

Ein ganz vorzügliches

kianillv ,
so gut wie neu , in nußb . , matt u .
blank , sowie ein gleich gutes in
schwarz habe ganz billig und unter
jeder Garantie

zu verkaufen.
r . I . Lvkormituu ,

Pianofabrik
Autlgstst , Reinsburgstr . 21 .

M Aus Dankbarkeit
und zum Wohls Magenleidender gebe ich Jeder¬

mann gern unentgeltliche
Auskunft über meine ehemaligen Magenbe -
schwerden,Schmerzen , Verdauungsstörung , Appe¬
titmangel rc. und theile mit, wie ich ungeachtetmeines hohen Alters hievon befreit und gesund
geworden bin .

k . Kock, Köniql. Förster a . D.
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen)

Namenlos glücklich
macht ein zarter , weißer , rosiger Teints
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen und
Hantunreinigkeite «, daher gebrauche man

LWMvllMWWlvlMkk
von ItsrKinnirn L Oa . in Unckvlksnl

Vr « 8«l « ir
(Schutzmarke : Zwei Bergmänner )

Stück 50 Pf . bei : Hof-Apoth. » r . SLsl - svi ' .

Holzaufnahme und
Auszugsformulare

in Folio - und Taschenformat empfiehlt
die Buchdruckerei d . Bl .

Hohenlolssche Haferstocken
Knorrs Haftr -Cacao

Suppen- Einlagen
Neismehl etc .

G . Lindenberger .
ii

empfiehlt

IE »e - Nolr
pr lmMtr . von Mk . 1 .— an

Vorlagekatalog u . Preisliste
über alle Laubsäge-Utensilien gratis .

6 . 8ekLllsr L 6smp ., Nongtanr
3 Marktstätte 3.

. Beste und billigste Bezugsquelle für gar -murt
i eue, doppelt gereinigte und gewaschene , echt nordische

Lvllkoävrii .
I Wir versenden zollfrei, gegen Nachnahme (sedeS ke-
jl uebige Quantum) Gute neue Bettfedern p-r
s POmd für 60 Pfg . , 80 Pfg ., 1 M. , 1 M. 25 Pfg .
t nnd 1 M. 40 Psg. ; Feine Prima Halb-
i dannen 1 M. 6Y Pfg . und 1 M. 80 Psg. ;l Polarfedernr halbweiß 2 M ., weiß
s2 M. 30 Psg. nnd2M . 5yM . ; Silberweiße
^Bettfedern 3 M . , 3 M. 80 Pfg -, 4 M., 5 M . ;
s ferner : Echt chinesische Ganzdaunen (sehr'

süllkraftig ) 2 M. 50 Pig . und 3 M. Verpackung
? mmSostcnprcise. — BeiBeträgen von mindestens 7SM .
: Stad . — NichtgesallendeS bereit« , zurückgenommen.' '

: dc ( o . in Ilvrforcl in Westfalen.

mg
N .

Redaktion» Druck und Verlag von Albert Wl ld brett in Wildbad.


	[Seite 95]
	[Seite 96]
	[Seite 97]
	[Seite 98]

